
 

 

 

 

 

„Volldampf in C“ 

Klangvolle Bläsermusik in der Kulturhauptstadt  

Pressemitteilung der Sächsischen Posaunenmission e.V. (SPM) 

Zum Bläsertag am 13. September wird der Kulturhauptstadt Chemnitz ein ganz 

besonderes Klangerlebnis zuteil. Ca. 650 Blechbläser aus sächsischen Posaunenchören 

sowie Gäste aus benachbarten Posaunenwerken sind angemeldet und werden den 

Chemnitzer Neumarkt zum Klingen bringen. 

Nach einer Probe und einem Workshop im Eisenbahnmuseum Chemnitz-Hilbersdorf 

treffen die Musiker am Nachmittag im Stadtzentrum ein und stellen sich auf dem 

Neumarkt zum gemeinsamen Musizieren auf. Der „Chemnitzer Bläserkreis“ empfängt die 

Teilnehmenden mit Bläsermusik vom Rathausbalkon. 

Musikalisch wird in der Serenade um 16 Uhr ein weiter Bogen von alter und neuer 

Instrumentalmusik gespannt. Extra für den Anlass sind zwei Werke neu entstanden. Zum 

einen die Komposition „Volldampf in C“ von Jens Uhlenhoff, die spielerisch die Elemente 

„Eisenbahn“ und „Bläserklang“ verbindet. Zum anderen ein Medley, dass volkstümliche 

Musik der Kulturhauptstadtregion miteinander verknüpft. Unter anderem wird das Lied 

„Was frag ich viel nach Geld und Gut“ des Chemnitzers Christian Gottlob Neefe und der 

„Steigermarsch“ zu hören sein, sowie der Walzer „Dort tief im Böhmerwald“ als Reminiszenz 

an unsere Tschechischen Nachbarn.  

Als Ehrengäste erwarten wir Vertreter der Stadt Chemnitz und des Kirchenbezirkes 

Chemnitz, die für ein Grußwort eingeladen sind.  

Die Veranstaltung ist ohne Eintritt und für alle Chemnitzer, Besucher und Gäste offen! 

Abgerundet wird das Bläserwochenende mit einem Konzert am 14. September um 17:00 

Uhr in der Petrikirche am Theaterplatz. Das Blechbläserensemble „MVSICA BRASS“ und der 

Solist Jens Uhlenhoff spielen festliche und groovige Musik für Blechbläser und Schlagwerk. 

Infos unter: www.spm-ev.de/volldampf-in-c 

 


